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Auf Einladung von Obmann Jo-
sef Standler der Marinekame-
radschaft Prinz Eugen Bruck 
besuchten kürzlich 20 Heimbe-
wohner des Pflegeheimes der 
Grazer Straße in Bruck mit Lei-
terin Martina Veith, einem Be-
treuerteam und Mitarbeitern 
des Roten Kreuzes den Marine-
hafen. Ein abwechslungsrei-
cher Nachmittag mit musikali-
scher Begleitung durch Renate 
und Hans Grebien.  -WT-

Hans und Renate Grebien 
(rechts) sorgten für die Musik.

Mit einem großem Bus ging es für die Heimbewohner zum Ma-
rinehafen in Übelstein. Foto (4): Trois

„Schiff Ahoi“ im Marinehafen
Ein lustiger Nachmittag für die Heimbewohner in Übelstein.

Josef Standler begrüßte die 
Besucher.

Heimbewohner und Betreuer 
sind ein eingeschworenes Team.

Auf seinen zahlreichen Touren 
durch die Steiermark, die er 
stets selbst abgeht und prüft, 
ehe er sie seinen Lesern vor-
schlägt, eignete sich Autor 
Hans Hödl einen reichen Erfah-
rungsschatz an Bräuchen und 
Festen seines Heimatlandes an. 
In seinem neuen Buch berich-
tet er von dem Erlebten und 
beschreibt ausschließlich jene 
Bräuche, die bis heute lebendig 
sind – alte, aber auch ganz mo-
derne. „Steirische Bräuche“, 
Styria Regional, 208 Seiten, 
29,90 Euro.  Robert Grabner
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